
Respekt- & Toleranzpass 

2017 

Ein Projekt für Schulklassen 
der 5. Jahrgangsstufe aller Schulformen 
im Schwalm-Eder-Kreis 

Respekt & Toleranz 
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Einleitung 

Respekt- & Toleranzpass im Schwalm-Eder-Kreis 

Für die Altersgruppe der 10- bis 12- jährigen gibt es bislang 

kaum Angebote, um sich in einem pädagogischen Kontext kon-

zentriert mit den Themen Respekt und Toleranz auseinander-

zusetzen. Mit dem „Respekt- und Toleranzpass“ des Schwalm-

Eder-Kreises wird seit dem Schuljahr 2011/2012 für Schulklas-

sen der 5. Jahrgangsstufe die Möglichkeit zur Auseinanderset-

zung im Rahmen des Unterrichts und darüber hinaus angebo-

ten. 

 

Schulklassen der 5. Jahrgangsstufen im Schwalm-Eder-Kreis 

sollen schulformübergreifend angeregt werden, sich mit ihrer 

eigenen Klassensituation auseinanderzusetzen. Dies geschieht 

anhand von vorgegebenen Themenmodulen, die bis auf eine 

Ausnahme durch die betreuenden Klassenlehrer/innen selbst 

angeleitet werden. Das 5. Modul „Aus fremd wird bekannt“ 

wird extern durch „anorak 21 e.V.“, auf deren Gelände in Wa-

bern-Falkenberg angeleitet. Wenn alle Module von der Klasse 

durchlaufen wurden, wird der Schulklasse der „Respekt- und 

Toleranzpass“ ausgestellt. Dieser wird zum Schuljahresende im 

Rahmen einer Feierstunde durch den Schwalm-Eder-Kreis 

überreicht. Bei dieser Gelegenheit erhalten alle Schulklassen 

einen Anerkennungsbeitrag für ihre Klassenkasse. 

 

Was soll ein „Respekt- und Toleranzpass“ erreichen? 

• Die teilnehmenden Schüler/innen sollen im Rahmen 

dieses Projektes mit den Teilbereichen der Themen 

„Toleranz“ und „respektvoller Umgang in ihrer Grup-

pe“ konfrontiert werden und die Unterschiedlichkeit 

des Einzelnen in ihrer Gruppe erkennen. 

• Lehrerinnen und Lehrer behandeln mit ihren Schulklas-

sen die Themen Respekt und Toleranz und können sich 

bei der Durchführung einzelner, vorgefertigter Module 

Methodenkompetenzen erwerben, die sie im schuli-

schen Kontext weiterhin einsetzen können.  

• In den Schulklassen wird über das Verfolgen eines ge-

meinsamen Klassenziels im Verlauf eines Schuljahres 

eine positive gruppendynamische Wirkung erzielt. 

Daten und Fakten 

Zweites Schulhalbjahr 2016/2017 

 

Info- und Einführungsveranstaltung am 

01. Februar 2017(14.00 bis 17.30) 

bei anorak 21.e.V. (Bitte bereits vor-

merken) 

 

Max. 25 Schulklassen des Jahrgangs 5, 

aller Schulformen aus dem Schwalm-

Eder-Kreis 

 

Projekt „Gewalt geht nicht!“ 

 

 

„anorak 21 e.V.“ 

Pascal Bewernick u. Team 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei! 

(Der Transfer zum Projekttag — 

Modul 5 — nach Wabern-

Falkenberg muss eigenständig orga-

nisiert und finanziert werden) 

 

 

Freitag, 16.12.2016 

(Die Teilnahme wird zum Ferienende 

bestätigt) 

 

Alle Klassenlehrer*innen der teilneh-

menden Schulklassen erhalten einen 

Methodenreader 

Die Info– und Einführungsveranstal-

tung ist für alle Klassenlehrer*innen 

verpflichtend und hat fortbildenden 

Charakter 

Wann: 

 

 

 

 

 

 

Wer: 

 

 

 

Koordination: 

 

 

Referent: 

 

 

Kosten: 

 

 

 

 

 

Anmelde-

schluss: 
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Anmeldung 


